kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 173. Mittag: Ausgabe, 


Deutſchland. 
Berlin, 7. März. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat den 
Rentier Carl Julius Gerhard von Knoop zu Wiesbaden, ſowie ſeine 
Gattin Henriette Caroline Theodore, geborene Frerichs, für ihre 
Paina in ben Freiherrnftand erhoben. 

e. Majeſtät der Kaifer hat im Namen des Reichs ben Kaufmann 
Ragnar Hedlund zum Conſul in Torrevieja 5 und an Stelle 
des auf ſeinen Antrag entlaſſenen Conſuls Schleſinger den Kaufmann 

ohann B. Schröder zum Conſul in Boſton, ſowie den Kaufmann 
uan Wallis 9 Loblet zum Vice-Conſul in Ibizia G Ant er⸗ 
Anz. 


en u. Poſen 20 Pf. 


nannt. 


Provinzial- Zeitung. 


Breslau, 8. März. 

* Niederlaſſung von Aerzten. Als Aerzte haben fid) niederge⸗ 
laſſen: in Breslau die Herren Dr. Ed. Jacobi, Gläſer und Dr. Alt⸗ 
mann; in Reichenbach i. Schl. Kunze, in Dittmannsdorf Dr. Ebe⸗ 
ling und in Görbersdorf Kirſchſtein. 

* Mercur, freie Vereinigung von Kaufleuten, E. H. Breslau. 
Die Kaſſe iſt, ſoweit uns bekannt, die erſte hieſige Krankenkaſſe, welche 
zwei Aerzte angeſtellt hat. Auf Antrag derſelben, der peres Dr. Groß 
und Dr. Weidner, wurde in der am 6. b. Mts. ftattgehabten Vorſtand⸗ 
igung eine Bezirkseintheilung feſtgeſtellt, ſodaß Herr Dr. Weidner b 
üdlichen und Herr Dr. Groß den öſtlichen Theil der Stadt zu beſuchen 
hat; als Grenze wurde die Straßenbahnlinie Ohlauer Thor:Barriere— Pöpel- 
witz angenommen. Welche Vortheile eine ſolche Einrichtung ſowohl für 
die Mikglieder als auch für die Aerzte hat, iſt wohl augenfällig. — An⸗ 
träge für die am 24. ds. bei Friedrich, Mauritiusplatz, e 
Generalverſammlung müſſen bis ſpäteſtens zum 15. ds. in der Ren⸗ 
dantur, Kloſterſtraße 83, ſchriftlich eingebracht werden. 

— d. Schiffer⸗Innung. Nachdem die Statuten für die hierſelbſt zu 
bildende Schi Ew von ber Regierun Be worben find, wird 
am Mittwoch, 14. b. M., Nachmittags 4 Uhr, im Locale des er G. 
Dreyer (Herrenſtraße 19, „Zum blauen Schiff“) eine Verſammlung der⸗ 
enigen Schiffer, welche ihren Beitritt angemeldet haben, ſtattfinden, um 
urch die Wahl eines Vorſtandes die Innung zu conſtituiren. Außerdem 
ſoll u. A. auch die Errichtung einer Schiffer⸗Krankenkaſſe in Berathung 
gezogen werden. 


W. Goldberg, 6. März. [Verſchiedenes.] Im Lehrerverein wurde 
vom Lehrer Scholz ein Vortrag über „Sprachentwicklung“ gehalten. — 
Unſere Thurmuhr wird von jetzt ab nach Breslauer Zeit geſtellt. — 
t air am Sonntag Lätare ift durch ben Magiſtrat unter: 
fant worden. : 

—l— Strehlen, 4. März. ! In der 
letzten Stadtverordnetenſitzung wurden die nachbenannten Etats pro 1888/9 
in Einnahme und Ausgabe e feſtgeſetzt: der Stadthauptkaſſen⸗Etat 


mit 138300 M., der Stadtſchulkaſſen⸗Etat mit 30457 M., ber Gasanſtalts⸗ 
kaſſen⸗Etat mit 24412 M., der Armenkaſſen⸗Etat mit 8464 M. Im Haupt⸗ 
kaſſen⸗Etat ſind an Communalſteuern pro 1888/ 58365 M. in Einnahme 
eſtellt, dagegen erſcheinen in demſelben das erſte Mal in de bie an 
m Staat alljährlich für das Gymnaſium zu zahlenden 14000 M. Der 
idus an die Armenkaſſe ift nicht erhöht worden. Zum Gasanſtalts⸗ 
aſſen⸗Etat fei bemerkt, daß die Ueberſchüſſe, die wir aus unſerer Gas: 
anſtalt erzielen, recht gering ſind. Auf welche Weiſe die Anſtalt beſſere 
Reſultate erzielen könne, darüber ſoll nach dem Wunſche der Stadtver⸗ 
ordneten⸗Verſammlung der e ee eee berathen. Die Etats 
der ſtädtiſchen Verwaltung zuſammen weiſen in Einnahme und Ausgabe 
it 910761 M. auf. 


[rr 
Telegramme, 


Vom aifer. 
(Driginal:Telegramme ber Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 7. März,*) 11 Uhr 59 Min. Abends. Dem Ber: 
nehmen nach ift feine Aenderung im Befinden des Kaiſers weder 
in guter noch in ſchlechter Richtung eingetreten. Die allgemeine Be⸗ 
ſorgniß drückt die Stimmung der Bevölkerung nieder. Wie ver- 
lautet, werden ſich morgen früh ſämmtliche Mitglieder des Kaiſer⸗ 
hauſes, welche in Berlin und Potsdam auweſend ſind, im Kaiſerl. 
Palais verſammeln. Das regueriſche und windige Wetter verhindert 
augenſcheinlich Menſcheuanſammlungen vor bem Palais, die ſchon 
die Pietät verbietet. Die Vorübergehenden erkundigen ſich bei 
Schutzmännern und Beamten nach dem Befinden des Kaiſers, 
die natürlich die (trengite Discretion wahren. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

London, 7. März. Bei der deutſchen Botſchaft gingen heute 
zahlreiche Anfragen nach dem Befinden des Kalſers ein. Im Laufe 
des Abends beſuchten der Prinz von Wales und der Herzog Paul 
von Schwerin den Botſchafter Hatzfeldt. Ueberall wurde die tiefſte 
Sympathie für den Deutſchen Kaiſer und die Hoffnung für die Ge⸗ 
neſung des erlauchten Monarchen ausgeſprochen. 


San Remo, 7. März. Nachts 11 Uhr 40 Min. Der Kron⸗ 
prinz verbrachte wieder einen guten Tag; er war längere Zeit im 
Garten, ſpäter auf dem Balcon. Der Appetit ijt gut. Profeſſor 
Bergmann iſt Abends nach Berlin abgereiſt. 

Karlsruhe, 7. März, Nachm. 5 Uhr 45 Min. Das großherzog⸗ 
liche Paar iſt mittelſt Extrazugs nach Berlin abgereiſt. 

Rom, 7. März. Deputirtenkammer. Crispi theilte der Kammer 
mit, daß ihr Votum, in welchem dem Wunſche nach Geneſung des 
deutſchen Kronprinzen Ausdruck gegeben wird, ein Echo tieſſter 
Sympathie in ganz Deutſchland gefunden habe. Dieſer Sympathie 
gäben zwei Telegramme des Reichskanzlers Fürſten Bismarck an ihn, 
Crispi, Ausdruck. Der Miniſterpräſident verlas hierauf dieſe Tele- 
gramme, welche von der Kammer mit lebhaftem Beifall entgegen⸗ 
genommen wurden. 

Rom, 7. März. Die von Crispi in der Kammer verleſenen 
Telegramme Bismarcks lauten: Das geſtrige Votum der italieniſchen 
Kammer wegen der Wiederherſtellung der Geſundheit des Kron⸗ 
prinzen und die hierbei von Ew. Greellenz geſprochenen beredten 
Worte werden überall in Deutſchland einen tiefen, ſympathiſchen Ein⸗ 
druck hervorrufen. Dieſe edle Kundgebung, die in unſeren gegen⸗ 
wärtig von ſchmerzlichen Beſorgniſſen erfüllten Herzen Widerhall 
findet, beweiſt zugleich, daß die Freundſchaft beider Länder, wenn auch 
aus der Gemeinſamkeit der Intereſſen der Regierungen hervorgehend, 
doch auf der feſten, dauerhaften Grundlage der Sympathie und der 

*) Für einen Theil der Auflage wiederholt 


Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — A ee für den Raum einer 


ſtarken 


ist übergegangen auf die 


Neunundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


gegenſeitigen Geſinnungen der beiden Nationen beruht, die in dem⸗ 
ſelben großen Gedanken der Aufrechthaltung der Ordnung und des 
Friedens ſich einigten. An Sie, den illuſtren Vertreter der be⸗ 
freundeten Regierung, richte ich den lebhaften Dank, Gott bittend, 
die von der Kammer ausgeſprochenen Wünſche zu erhören. 

Eine zweite Depeſche, an den deutſchen Botſchafter gerichtet, lautet: 
Cannay hatte die Güte, mir ein Telegramm Crispi's mitzutheilen, 
das ſich mit meinen direct an Crispi gerichteten Dankſagungen für 
die hervorragende Kundgebung der italieniſchen Kammer kreuzte. 
Haben Sie die Güte, mündlich Crispi den Ausdruck der Dankbarkeit 
zu wiederholen, welche der Kaiſer und ganz Deutſchland für das groß⸗ 
artige Zeugniß der internationalen Sympathie und der gegenſeitigen 
freundſchaftlichen Geſinnungen der beiden Völker empfinden. 

Bern, 7. März. Der Bundesrath regte bei der italieniſchen Re⸗ 
gierung die Eröffnung officieller Verhandlungen über die Simplon: 
bahn, deren Anſchlüſſe an die ſchweizeriſchen und italieniſchen Bahnen, 
ſowie die Herſtellung internationaler Bahnhöfe an. 

Paris, 7. März. Die Kammer begann die Berathung des Cultus⸗ 
budgets und genehmigte mit 333 gegen 194 Stimmen den erſten 
Artikel nach den Regierungsanträgen, worin dieſe dieſelben Summen 
verlangt, wie im Vorjahre. Die Budget⸗Commiſſion hatte keinen 
Credit für Culte beantragt. — In einer Unterredung mit den Bor- 
Vorſitzenden der Linken und der „Union Republicaine“ des Senats 
erklärte Tirard, es ſei unrichtig, daß Boulanger nach Paris gekommen 
ſei. Er ſehe in dem Zwiſchenfall Boulanger keinen Grund zur Inter⸗ 
pellation. Die Regierung werde aber im Laufe der Berathung des 
Kriegsbudgets Aufklärungen geben, falls der Senat dies wünſche. 

London, 7. März. Unterhaus. Bei Fortſetzung der Berathung 
über die Geſchäftsordnung wurden Anträge auf Errichtung eines 
ſtändigen Ausſchuſſes für Vorlagen, welche Wales betreffen, ſowie auf 
Errichtung eines ſtändigen Ausſchuſſes für auswärtige und coloniale 
Angelegenheiten und für Ratification von Verträgen mit auswärtigen 
Mächten abgelehnt. Das Haus erledigte weiterhin ſaͤmmtliche Anträge 
der Regierung, betreffend die Reform der Geſchaͤftsordnung. Der 
erſte Lord des Schatzes, Smith, theilte mit, der Kanzler der Schatz 
kammer, Goſchen, werde am Freitag einen Antrag, betreffend die 
Staatsſchuld ſtellen. 

Haag, 7. März. Von den geſtrigen Wahlen zur zweiten Kammer 
ſind die Reſultate aus 74 Wahlbezirken bekannt; es wurden 22 Liberale, 
20 Katholiken, 16 orthodoxe Proteſtanten gewählt. In die Stichwahl 
gelangen 18 Liberale, 12 Katholiken, 10 orthodoxe Proteſtanten, 


2 Conſervative, 1 Radiealer und der Führer der Socialiſten Sienwenhuis. 


Unbekannt ſind noch e: Bezirke, 

Kiel, 7. März. Auch die deutſche Poſtdampfſchiff⸗Verbindung zwiſchen 
Kiel und Korſör if heute unterbrochen, doch SI bet bem eingetretenen 
hauwetter die Unterbrechung mur von kurzer Dauer fein. 

am neg 7. März. 7 e „Leſſing“ ber Hamburg⸗Ameri⸗ 
kaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft ijt, von Newyork kommend, heute 
Morgen 6 Uhr auf der Elbe eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Braunschweig, 7. März. In der gestern stattgehabten 
Sitzung des Aufsichtsrathes der Braunschweigischen Bank wurde dem 
Antrage der Direction gemäss beschlossen, der General-Versammlung 
die Vertheilung einer Dividende von 4%½ pCt. für das verflossene Jahr 
vorzuschlagen. . 

* Oontooorrent-Steuer in Russland. In Gemüssheit des kürzlich 
signalisirten Beschlusses, betreffend die Einführung einer Conto- 
corrent-Steuer, ist nach einer Petersburger Meldung der „Wiener 
Allg. Ztg.“ an die Banken nun ein Circular ergangen, in welchem sie 
aufgefordert werden, ihre Statuten mitzutheilen und detaillirte Auf- 
klürungen über ihren. Geschüftsbetrieb zu geben. Es wird den Banken 
sogar die Art und Weise vorgeschrieben, wie in Zukunft die Conto- 
corrente zu buchen seien, um die Entrichtung der Steuer, welcher 
sümmtliche Geschüftsabschlüsse unterliegen, controliren zu können. 
Hinzugefügt wird, in den Bankkreisen herrsche geradezu Bestürzung 
über das Vorgehen der Regierung, in welchem man mit Rücksicht 
darauf, dass die Regierung nun in Alles Einblick nehmen kann, eine 
schwere Schüdigung des Geschüftsverkehrs, namentlich mit Privaten sehe. 


Concurs-Eröflnungen. 

Handelsgesellschaft Neupert & Schade in Liquidation zu Berlin. — 
Besitzer Peter Ciecholewski zu Liebschau. — Marie Knöringer, Inhaberin 
eines gemischten Waarengeschüfts zu Ebersbach. — Modewaaren- und 
Confection-Hündler Heinrich Ludwig Max Rothenburg zu Hamburg. — 
Kaufmann H. O. Sziedat zu Sandlauken. — Seifensiedermeister Otto 
Weilert zu Schüningen. — Cigarrenfabrikantin Wittwe E. Riess zu Stettin. 

Schlesien: Handschuhfabrikant R. Nims zu Sprottau, Verwalter: 
Emil Hahn, Termin: 6. April. — Nachlass des zu Beuthen OS. ver- 
storbenen Rechtsanwalts Cäsar Schatz, Verwalter: Adolí Rose, Termin: 


14. April. 
Eintr ngen in das Handelsregister. 
Angemeldet: Josef Nothmann zu Breslau. — Moritz Unger zu 
Schildberg. — Das Handelsgeschäft J. Kätzenellenbogen zu Krotoschin 


aufleute Isaac, Karl und Leopold Katzen- 
e]lenbogen. : 

Procura angemeldet: Carl Katz, Ferdinand Ruermann, Julius 
Schloh, Hugo Piwecki, sümmtlich zu Breslau, Collectiv procura für 
Julius Katz zu Breslau. — Das Recht der Zeichnung hat Carl Katz und 
ein zweiter Procurist. : 

Gelöscht: Gustav Schröter zu Breslau. — Benjamin Zülzer zu 
Breslau. — H. Paucksch zu Breslau. — A. Haertel zu Liegnitz. 

Procura gelóscht: Carl Katzenellenbogen zu Krotoschin für 
J. Katzenellenbogen. 


Marktberichte. 

Rotterdam, 7. Mürz. Die heute hier von der niederländischen 
Handels-Gesellschaft abgehaltene Auction über 40455 Ballen Java-, 
4281 B. Menado-, 2881 B. Macassar- und 132 B. Timor-Kaffee ist, wie 
folgt, abgelaufen: 


Ballen. Beschreibung. Taxe. Ablauf. 
3504 Menado gelb ................ —55 48 —53¾ 
8178 Java Preanger blank ......... 38. —40 38¼—41½ 
5929  - Tjilatjap grau........... 351,—36 34½—35¼ 

655 e XBIDHOR e soi SE eege 391/,—43 38 —399 

13474 - blank und blass 36 —37½% 361/4,—389/ 
2000  - Solo grünlich 36% — 37 —37 
1725 - Panaroekan grünlich..... 371/,—39 371/,—39!/, 
5 083 - Probolingo grünlich 36 —36¼ 36 —37¼ 
2235 — Macassar gelb........... 34½—45 35½—43 

99. Timor: ß: 30: 0 sv 41 — 142¼½—44% 
786 Java or dini . 34 — 33½—34 
4087 B. 8. Diverse —ͤ— - — 


47749 Ballen. 


dition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boſt⸗ 
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zweimal, an ben übrigen 


Donnerstag, den 8. März 1888. 


Breslau. Wasserstand. 
7. März. O.-P. 4 m 43 cm. M.-P. 3m 4 cm. U.-P. — m 14 cm. 
8. März. O.-P. 4 m 60cm. M.-P. 3m 16 cm. DP — m 4 em. unt. 0. 
Eisstand. 


i Breslau, 8. März, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise preishaltend. 

Weizen in sehr fester Stimmung, per 100 Kilogramm weisser 
15,50—16,10—16,40 Mk., gelber 15,40—16,10—16,30 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 10,50—10,80—11,10 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 9—11 Mark, weisse 
12,50—14,20 Mark. 

Hafer uuveründert, per 100 Kgr. 10,10—10,20—10,50 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mark. 

Erbsen schwer verkäuflich, per 100 Kgr. 11,00—12,00—13,50 Mark 
Victoria unverändert, 12,00—123,00—14,00 Mark. 

Bohnen schwach angeboten, per 100. Kgr. 16,00—17,00—18.00 Mk. 

Wicken schwach gefragt, per 100 Kgr. 10,00—10,20—10,80 Mk. 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein matter. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


agen dreimal erſcheint. 


Schlag-Leinsaat... 19 — 16 50 15 10 
Winterraps 20 30 20 10 19 A0 
Winterrübsen 19 90 19 50 19 10 
- Sommerrübsen.... 21 20 20 20 19 90 
Leindotter........ 16 50 15 — 14 -15 


Rapskuchen fest, per 50 Kier. 6—6,20 Mk., fremde 5,80—6 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogramm 7—7,20 Mark, 
fremde 6—6,60 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother unverändert, 25—30—33 bis 
38—41 Mark, weisser mehr Kauflust, 4—30—33—37—41 M. 

Schwedischer Klee behauptet, 25—30—35—40—42 M. 

Tannenklee matt, 35—37—39—41 Mark. 

Timothee ruhig, 27—29—31 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
23,50—24.00 Mark, Hausbacken 18—18,50 Mk., Roggen-Futtermehl 7,50 
bis 8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 2,20—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—22,00 Mark. 


ff. Getreide eto. — (Nachtrag, siehe Nr. 172.) 
Hafer: Nichts (gegen 20 260 Klgr. in der Vorwoche). 
Mais: Nichts. 


E. 
* 


Hülsenfrüchte: 5100 Klgr. auf der Oberschlesischen Eisenbahn, 


5000 Kilogr. auf der Breslau-Posener Eisenbahn, 9200 Kilogr. auf der 
Rechte-Oder-Ufer-Bahn, 5600 Klgr. von der Rechte-Oder-Ufer-Bahn nach 
der Oberschlesischen Eisenbahn, 10 150 Klgr. von der Rechte-Oder-Ufer- 
Bahn nach der Breslau-Freiburger Eisenbahn, 10100 Kilogr. von der 
Rechte-Oder-Ufer-Bahn nach der Märkischen Eisenbahn, im Ganzen 
45 150 Kilogr. (gegen 45223 in der Vorwoche). 

Im Laufe des Monats Februar c. gingen in Breslau auf der Mär- 
kischen Eisenbahn ein: 241330 K 
Roggen, 101% Kier. Gerste und 22890 Kier. Hafer; zum Versand da- 

egen gelangten in demselben Zeitraum: 15010 Kilogr. Weizen, 20355 
ilogr. Roggen, 167 078 Klgr. Gerste, Hafer Nichts. 

Newyork, 6. März. [Zuckerbericht. Muskovaden 89% an- 
geboten zu Mäe, Centrifugals 969/, angeboten zu 5½. 

Hamburg, 7. Mär. [Börsenbericht von Ferdinand 
PE Team] Spiritus: per März 19!/ Br., 19¼ Gd., per März- April 
191, Br., 19, Gd., per April-Mai 19%, Br., 19½ Gd., per Mai-Juni 
20 Br. 195, Gd., per Juni-Juli 20!/, Br., 20¼ Gd., per Juli-August 
21¼ Br., 21 Gd. per August-September 22 Br., 21¾% Gd., per Sep- 
tember-October 22½ Br., 22¼ Gd. — Tendenz: Matt. 

$ Striegau, 6. März. iehmarkt.] Der heute hierselbst ab- 
gehaltene Viehmarkt war in Folge der strengen Külte und Schneever- 
wehungen wenig besucht. Es waren zum Verkauf aufgetrieben 2 Reit- 
pferde zum Preise von 680—780 M., 75 Zugpferde zum Preise von 180 
bis 550 M., 1 Bullen zum Preise von 240 M., 4 Schnittochsen zu 600 
bis 650 M., 57 Kühe zu 90—220 M., 2 Kälber zu 20—30 M., 113 Stück 
Ferkel in 4 Heerden, das Paar zu 27—33 M. 


Löwen i. Sehl., 7. März. [Marktbericht von J. Gross.] 
Ganz auffallend bleiben hiesige Mürkte sehr schwach befahren und ist 
hierin der Grund in den so billig verbleibenden Getreidepreisen zu 
suchen, weil Producenten mit Beginn der Frühjahrsbestellungen höhere 
Preise erwarten. Durch stürker eintretenden n befestigte 
sich wohl die Stimmung, die aber nur bei Weizenpreisen in einer Er- 
höhung von 40 Pf. per 100 Kilogr. zur Geltung kam, wogegen alle 
übrigen Getreidegattungen auf höhere Preise verharrend, unverändert 
matt lagen. Bezahlt wurde per 100 Klgr. Gelbweizen 16,00—16,40 M., 
Roggen 10,60—10,80 M., Gerste 9,50—10,00 M., Hafer, kurz 9,80—10,00 
Mark, Hafer, lang 9,60—9,70 M., Erbsen 11,00—12 M., Wicken 9,50 bis 
10,00 M., gelbe Lupinen 6,80—7,20 M., Roggenfutter bis 7,00 M., Weizen- 
schale bis 7,00 M., Rothklee per 50 Klgr. Netto 27—33 M., Weissklee 
25—36 M., Tannenklee 30—35 M. 


Berlin, 7. März. [Producten-Bericht.] Die gestern zur Gel- 
tung gelangte flaue Stimmung für Getreide übertrug sich anfänglich 
auch auf unseren heutigen Markt, und die Preise für Weizen und 
Roggen eröffneten ca. ½ M. unter gestrigem Schluss, da sich aber das 
Angebot als keineswegs Ke am erwies, so befestigte sich die Hal- 
tung bald wieder, und es wurden annühernd gestrige Preise wieder er- 
reicht. — Hafer war ca. !/, M. billiger. Der Effectivhandel blieb ruhig. 
— Roggenmehl hat sich wenig verändert. — Rüböl blieb ohne Leben. 
— Spiritus in versteuerter Waare hat sich neuerdings um ca. 30 Pf. 
verschlechtert, wührend unversteuerte Waare ziemlich unveründert blieb; 
nur vorübergehend zeigte die Haltung etwas Festigkeit. 

Weizen loco 154—175 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
April-Mai 1601/,—1605/,—1060!/, M. bez., Mai-Juni 1621/,—163—162%, 
Mark bez., Juni-Juli 1645/,—1651/,—165 M. bez. Juli-August 166!/, M. 
bez. Sept.-October 168!, M. bez. — Roggen loco 107—118 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gef., guter inländischer 114—115 M., feiner 
inländischer 116 M. ab Bahn bez., April-Mai Ké) ET M. 
bez. Mai-Juni 190—1201,—1920!/, M. bez., Juni-Juli 1921/,—1923/, bis 
122½ Mark bez. — Mais loco 118—122 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, April-Mai 120 Mark Br. — Gerste loco 100 bis 175 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gef. — Hafer loco 106—198 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 109—114 
Mark, mittel und gut schlesischer und böhmischer 109—114 Mark, fein 
preuss., schlesischer und böhmischer 115—119 M., pommerscher, ucker- 
märk. und mecklenburgischer 110—114 M. ab Bahn bez., April-Mai 112 
bis 112¼ Mark bez., Mai-Juni 114!/, Mark bez., Juni-Juli 116¼ Mark 
bez., September-October 119!/, Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 123 
bis 190 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 111—117 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 93,00—21,50 M., 
Nr. 0: 21,00 bis 19,00 M., Roggenmehl Nr. O: 18,50—17,50 Mark, Nr. O 
und 1: 16,50 bis 15,25 M., April-Mai 16,40—16,45 M. bez., Mai-Juni 16,70 
bis 16,75 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,3 M. bez., April-Mai 44,7 
ry m Mai-Juni 44,9 Mark, Juni-Juli 45,1 M., September-October 

‚> Mark. 

Spiritus loco ohne Fass versteuert 95,2—95,3—95,1 Mark bez., 
— 5 -Mai 95,1—94,8—95,3—94,9 M. bez. Mai-Juni 95,9—95,7—96,1 bis 

‚8 M. bez., mit 50 M. Verbrauchsabgabe 47,5 M. bez., April-Mai 48,2 
bis 48,5—48,4 M. bez, Mai-Juni 49—49,2—49,1 M. bez., Juni-Juli 49,8 


efordert, 


gr. Weizen, 137 590 Kilogramm 


bis 50,1.—50 Mark bez., Juli-August 50,6—50,9—50,8 M. bez., August- 
September 51,4—51,6—51,5 M. bez., mit 70 M. Verbrauchsabgabe 928,6 
Mark bez, April-Mai 30,3—30,2—30,5 M. bez., Mai-Juni 30,8—30,7 bis 
31 M. bez, Juni-Juli 31,5—31.4—31,7 M. bez., Juli-August 32,3—32.2 
bis 324. M. bez; August-September 33,1—32,9—33 M. bez. 
Kartoffelmehl März 18,70 M., April-Mai 18,80 M. 
Kartoffelstärke, trockene, März 18,70 M., April-Mai 18,50 M. 


/ 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 7. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] ach- 
trag.) Türkenloose 35, —. Credit mobilier 315. Spanier neue 67, 09. 
Banque ottomane 497, 50. Credit foncier 1381. Egypter 378, 43. 
Suez-Actien 2115. Banque de Paris 755, —. Banque d'escompte 452, —. 
Wechsel auf London 25, 28½. Foncier egyptien —. 5%, priv. türk. 
Obligationen 362, 50. Neue 3% Rente —. Panama-Actien 301, 25. 
Rio Tinto 475, —. 5% Panama-Obligationen 995, —. Träge. 

Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 1937/,. 

Waris, 7. März, Abends. [Boulevard.] proc. Rente 82, 33. 
Neueste Anleihe 1872 —. Italiener 93, 10.  4proc. Ungar. Gold- 
rente 76, 18. Türken 1865 14, 07. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 67, —. Neue Egypter 378,75. Banque ottomane 497, 50. Lom- 
barden —. Rio Tinto 473, 75. Träge. 

Morgen kein Boulevardverkehr. 

London, 7. März. [Schluss- Course.] (Nachtrag) 40% 
Spanier 66%. 5% priv. Egypter 101%. 4% unif. Egypter 74½. 
3% garant. Egypter 102¼. Ottomanbank 93/,. Suez-Actien 831/,. Canada 
Geh, SCH Convertirte Mexikaner 35¼ᷣ Silber —,  Platzdiscont 
15/0 Matt. 5 

enden; 7. März, Nachmittag-5 Uhr 10 Minuten. Preussische 
Consols 105!/. Console 10214. Convert. Türken 137/,. 1871er Russen 
—. 1872er Russen —. 1873er Russen 89!/. Italiener 92. 4% ungar. 
Goldrente 75%. 4% unifie. Egypter 74½. Ottomanbank 99/. Silber 
431. Lombarden —. Mexikaner —. 

Frankfurt a. M., 7. März, Abends {Effecten Societät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 2097/ nach 209!/,. Franzosen 1713/,. Lombarden 
57. Galizier 151!/,. Egypter 74, 60. 4% Ungar. Goldrente 76, —. Gott- 
hardbahn 111, 80. Russen 74, 20. Gemischte Russen —, 
Disconto-Commandit 186, 40 nach 186, 10. Mecklenburger — gLaurahütte 
89, 90. 3% Portug. Staatsanleihe —, —. Schluss etwas besser. 

Frankfurt a. M., 7. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss -Course.] Londoner Wechsel 20, 365. Pariser Wechsel 
80, 566. Wiener Wechsel 160, 25. Reichsanleihe 107, 35. Oesterr. 
Silberrente 63, —. Oest. Papierrente —, —. 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente 86, 10. 1860er Loose 108, 20. 1861er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 76, 30. Unger. Staatsloose —, —. Italiener 
93, —. 1880er Russen 74, 30. II. Orient-Anleihe 48, 40. III. Orient- 
Anleihe 48, 10. 4% Spanier 66, 70. Egypter 74, 80. Neue Türken 
13, 60. Böhmische Westbahn 229. Central-Paciſie —, —. Franzosen 
1711/2.  Galizier 152. Gotthard-Bahn 112, 30. Hess. Ludwigsbahn 
99, 70. Lombarden 58!/. Lübeck-Büchener 156, 60. Nordwestbahn 
193. Credit-Actien 211. Darmstädter Bank 136, —. Mitteld. Credit- 
bank 92, 70. Reichsbank 133, —. Disconto-Commandit 187, 50. 5% 
serb. Rente 76, 10. Matt. j 

5%, Portugiesisehe Convertirungs-Anleihe 95,90. Tab.-Serben 78, 70. 
3½% Chinesische Anleihe —, —. Unterelbische Prioritüts-Actien 93, 80. 
5% Portug. Staatsanleihe 59, 45. 

Privat-Discont 20%. 


Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 210%,. Franzosen 171!J,. 
Galizier 151¼. Lombarden 5774. Gotthardbahn —, —. Egypter —, —. 
1880er Russen —, —. Gemischte Russen —, —. Disconto-Commandit 
187, 10. 4% ungar. Goldrente —, —. 

Hamburg, 7. März, Nachmittag. (Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107. ^ Silberrente 63. Oesterr. Goldrente 861/3. Ungar. 
Goldrente 76. 1860er Loose 109. Italienische Rente 93, —. Credit- 
Actien 218½. Franzosen 429. Lombarden 144½. 1877er Russen 
92. 1880er Russen 73½. 1883er Russen 98½. 1884er Russen 831g. 
II. Orient- Anleihe 463/4. III. Orient- Anleihe 461/3. Laurahütte 891/3. 
Nordd. Bank 1505. Commerz-Bank 1201. Marienb.-Mlawka 479/. 
Mecklenburger Fr. Fr. 132¼. Ostpreussische Südbahn 749/. Lübeck- 
Büchener 160!,. Gotthardbahn 116. Deutsche Bank 15974. Ber- 
liner Handelsgesellschafts - Antheile 152. Disconto - Commandit 191 ¼. 
Unterelbische Prioritäts - Actien 94. Disconto 19/94. Matt. 

Nationalbank für Deutschland 102½. € 

Amsterdam, 7. März, Nachmittag. [Schluss - Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 50 ½, do. Februar - August 
verzl. 609/.  Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 61/8, do. April- 
October verzl. 61.  Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
75. 5% Russen von 1877 93Y,. Russ. grosse Eisenbahnen HCH 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 2677 Conv. Türken 
195/,. 3¼½%% holland. Anleihe 987/,. Russische Zolleoupons 189). 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 72½. Marknoten 59, 15. Londoner 
Wechsel kurz —, —. Wiener Wechsel —,—. Hamburger Wechsel —. 

Newyork, 7. März, Abends 6 Uhr. [Schluss - Course.] 
Wechsel auf Berlin 951/4., Wechsel auf London 4, 851/,. Cable transfers 
4, 88. Wechsel auf Paris 5, 21. 4% fund. Anl. 1877 195%.  Erie- 
Bahn 23, Newyork-Centralbahn 105: | . Chicago-North-Western-Bahn 
1067/;, Central-Pacific-Bahn —. Baumwo Í in Newyork 103/6. Baumwolle 
in New-Orleans 9U/,. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
fest 7¼. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 73/,. Rohes 
Petroleum 7. Pipe line Certificats 97½. Mehl 3, 15. Rother Winter- 
weizen loco 911/3. Weizen per März 91½, per April 913/,, per Mai 
HI, Mais (old mixed) 61!/,. Zucker Fair refining muscovados) Lm 
Kaffee Rio nom. Schmalz (Ma 
do. Rothe & Brothers 7, 75. Kupfer 16, 50. Getreidefracht ult 

Petersburg, 7. Mürz, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 195, 00, 
russ. II. Orientanleihe 97, do. III. Orientanleihe 97!/, do. Gold- 
rente 197½, do. Bank für auswärtigen Handel 210, Petersburger Dis- 
conto-Bank 670, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 460, Russische 44/,0/, Bodencreditpfandbriefe 158½, Grosse russ. 
Eisenbahn 272, Kurs-Kiew-Actien 310. 

Posem, 7. März. Spiritus loco ohne Fass (50er) 45, 20, do. do. 
gon 27, 20, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 

20. Flau. 

"Liverpool, 7. Mz. [Baumwolle] (Anfangsbericht) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 B. Stetig. Tagesimport 19000 Ballen. 
Liverpool, 7. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische ieferung: September 
9% age ee September-October 51½ d. do. 

Wien, 7. März. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 7,43 Gd., 
7, 48 Br., per Juni-Juli 7, 55 Gd., 7, 60 Br. Roggen per Frühjahr 5, 98 Gd., 
6, 03 Br., per Juni-Juli 6, 12 Gd., 6,17 Br. Mais per Mai- Juni 6, 65 Gd., 
6, 70 Br., per Juni-Juli 6, 58 Gd., 6,63 Br. Hafer per Frühjahr 5, 67 Gd., 
5, 72 Br., pr. Juni-Juli 3, 81 Gd., 5, 86 Br. 


rke Wilcox) 7, 75, do. Fairbanks 7, 90, IW 


Pest, 7. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco: 
fest, per Frühjahr 7, 05 Gd., 7, 06 Br., per Herbst 7, 54 Gd., 7, 56 Br. 
Hafer per Frühjahr 5, 29 Gd., 5, 30 Br. Mais per Mai-Juni 6, 17 Gd., 


6, 19 Br. — Thauwetter. 

SN d qo. a Jg ee Weizen 
ruhig, per März 23 er ri 10, per Mai-Juni 10, per 
Mai-August 94, 10. Mehl 12 5 m. 80, p 


arques matt, per März 52, 80, per: 
April 52, 60, per Mai-Juni 52, 60, per Mai- August 52, 50.  Rübol 
ruhig, per März 50, 25, per April 50, 75, per Mai-August 51, 75, per ` 
Septbr.-December 53, 50. Spiritus ruhig, per März 47, 00, per April 
47, 00, per Mai-August 47, 00, per September-December 44, 25. 

London, 7. März. An der Küste angeboten 2 Weizenladungen. ' 
Wetter: Schón. 

London, 7. März. Chili-Kupfer 819/,. 

Leith,s7. März. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, unverändert, ' 
Gerste und Hafer eher billiger. 

Amsterdam, 7. März, Nachm. Bancazinn 102. 

Antwerpen, 7. März, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 19%, beg. 
u. Br, per März 18 Br., per Mai 17 Br, per September-December 
175, Br. Fest. 

Hamburg, 7. März, Nachm, Petroleum fest, Standard white 
loco 7, 35 Br., 7, 30 Gd., pr. August-Decbr. 7, 30 Br. — Wetter: Trübe. 

Bremen, 7. März. Petroleum. (Schlussbericht.) Stetig. Standard 
white loco 7, 20 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. - 
März 7., 8, Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (G) "m 4° + 4^3 ＋ 30,2 
Luftdruck bei 0° (mm) 743 7438 741, 
1 eg) * j i 70 Z 49 
unstsättigung (pCt.) 
Wind (0—6) — E IH. W. 3. W. 3. W. 4. 
eiter Mns bedeckt. bedeckt. bewólkt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)....... 0,1 
Tagsüber und Nachts öfters stürmisch. Nachts etwas Regen. 
LL: EE dj | im D Soeben eingetroffen: 
B. Freudenreich, Breslau. Becassinen, Lerchen, 


wingerplatz 1, am Stadttheater. 
3 Sprcialgefehäft für ſolide 


Herren = Belleidung. 


extra schöne fette 


H Florentiner Tauben, 


— Gute Stoffe, civile Preife. — Perlhühner, Puten, Capaunen, 
Poularden, Hasel-, Birk- und 
E 18 OBER Gemen Sohneehühner, 


Fette, vollrückig frische conservirte i 


Matjes - Heringe | Matjes-Heringe 


empfehlen empfiehlt [4093] 


Schindler & Gude, Traugott Gep 


9. Schweidnitzerstrasse 9.] Kaiser BER 


Courszettel der Berliner Börse vom 3. März 1888. 


Zins- Cours Zins- Cours Div. Div.] Zins- Cours 
Gold, Silber und mer r Ier LA vom6 | vomi | 26 Term vom &. vom . iR 1886. 1887. Term] vom 6, | vom 7. 
É Ungar. Papierrente ......-. 5 1% % 66,10 bz 6590 ba. [Niederschl-Márk.ObLlLu.lL|i jih 1, 1108,50 G 1103,50 bz Oberlausitzer Bank- 55; | 5% | ih 1105,00 G 110590 UB ^ 
20 Fres.-Stücke d B. is SS be Ee CR ls ld 4 e ced E - Oerschles De ar 4 naro» ud de e n Tan 244742 49,25 chat, 
reg. - Stücke enen , „ D. pi 1 I rS -Bk.. 22 
Imperials ... dee 3049 be Loose. dto. E. 167 10100 50 G 10050. G — ry mere ^ Sh D - ds — = 
Se Noten 100 Fl. 16040 ba $Bad.Präm.-Anleihe von 186716 [?*h?& 1158,70 bag — 13840 bs CE dal 109,00 ep | dto. Centr.-Bod.409, Sa | 1h [15530 eg [135.00 seg 
Oesterr, ilb. Co A E [| S nx [eg dto H dëi 26 8“ | dto: Hyp-V.-A- 359p| 6 | tij "i [eoo Q — [ooo € 
— — — 221750 2 Braunschw. 20 Thlr-Loose.|—| — | 96,10 G 95,50 ba 2 1873 1h Ha [109,20 B Ea . Hypib. Act. Ph : — ^ y 1 E 
(cmt er ey DM RI o Alu hi d e dto. Em. von 1879 11 % 1104,25 G- 10440 B Bank 539| ek | 1 ij 1183,50 8 ` 1135,40 ha 
— Ze Se EECH. a WE dto. h Mrd ped 10270 G — Russ. B. f. ausw. Ii. b. 4150 b | 41.50 ba 
ns- ours EE 40 ur Rechte-Oder-Ufer-Bahn ....|$ 1 e — — 103,0 B Süchsische Bank ... — 107,80 bzG 107.50 & 
Term] vom 6. | vom 7. Finnl. 10 Thlr.-Loose ...... —| — |4910 ba =. dto. dto. to - 103,90 B Schles. Bankverein 51 | — 1 [108,90 bz 108,90 bz 
Goth. Grunder.-Prám.-Pfdb.:334 ½ ½ 105,20 ba 105,10 b2& Ka 1 7 -— n T 
T: Ae 2 5% A P — [10020 Lë V dto. dio. ui II. 3 4 hik 103,0 bz 19910 G Rheinische III. von 58 u. 6014 |, ½ 1103,20 G — Weimarische ges? — NA | 53,0 bzG | 52,50 bz 
e Consolg . . . Ju, 1 eren andare e hn - dustrie-Gesellsehaften. 
Preuss. Conaols ..........-- 3 m Lé b2G SES bs Kurhessische 40 Phir Loose - = 292,50 8 292,50 G Ausländische Eisenbahn-Prioritüts-Obligationen. EH 9 Ka 
: ROTES Ea 3 u Lübecker 50 Thlr.-Loose. 128,00 2800 B. Agotthard I.. 1 1103,25 b 109,25 bz — uA nich dem 31. December 
dto. StaatsSehuldsch. 5% #217 10050 bu [10020 ba FFC Dox-Hodeubach 1. * m E340 Da OAA G: nE E 
k en. AE X | - Prämien-Pfandbr. 23,20 weg ER OE Ed 11 % 105,5 105,50 1886/87 
Berliner Stadt-Obligation..4 | vsch.10u00 G 100 kg | dto. = 7 F]-Loose ..--..- —| 2 |2370 B 23,70 B Elisabeth Westbahn frei... 4 14 % 10020 dz 9990 G Bórsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegeben. 
dto. ne E 4 1 [10000 bB [10015 bsB 'Oesterr. (Credit) von i858..|— | — |— — AUT Galiz. Carl-Ludwigsbahn Jux 1/1 1/; | 77,75 ebzG | 17,50 G ` Berl. grosse Pferdeb. 11 | 12 
Breslauer Stadt-Anleihe ...|4 | !/43/10]104,00 104,1 dto. se von 1880....|5 |/1/,1108,50 B 10850 B Kaiser Ferdinand Nordbahn 5 fsi S kéier? Berl. Turana Zei 
Kur- u. Neumárk. Pfandbr.3½ Yı fer. re to. dto. vom 1864....|—| — 1267,50 ebaB {266,75 ba Kaschau-Oderberg......... 5 1 ½ | 19:0 B 7950 bzG [Berl Charl. Bau....| 1 = 
Posensche neue Pfandbr. 1 1 110350 beG 10279 ba ` [oldenburger 40 Thlr.-Loosel3 | 1j [13260 ba [132,90 bz dto. Gold-Prioritäten.|5 |1) ½ 1108,50 bzB [102,00 WB |miemarekbütte |... e |- 
dto. dto. — dto. 5) 14 ½ | 99,60 bz 50 G Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855½ 1/4 149,00 B 148,60 b2G Kronprinz Rudolf 4 astho 71,00 bz | 70,50 bz e = 
Setos: landach. PD Lik: AT I d 0260 N Banh-Gratsen g, ...: ele 9650 bat Lemb.-Czernow. 100% Steuer Is Tal 61,40 bz 61,25 G Bresl. Act.-Br. eonv.|0 | — 
PonenscheWenienbrieio 8 |1 horo Eë , | dos „ae, eienerteils Lë 6820 eng | Se30 m LL PENES 
en e Hentenbrieie ... 1 Ü Y to. 0. von E j a I. fr. f, 44,00 ebz d s 
Schlesisehe ` dto. ` % tende ba — [10440 ba Ämürkische 400 Pres-Looss fr. | 180.40 K | 3040 B "Wer 11% E 730% éis, Sfrassenbahn, 8 
Hamburger Rente von P Jac 300 6 900 ds JUngarische Loose.......-.- FFF dto, cke. anni 41618880 1 Deutsche Baugesell. git 
E n à D i d — — —— arckhütte. 
rie "Deutsche Hypothcken-Certifieate. Eisenbahn-Stamm-Prioritüten: Ooster. per eee 1 Son diag n „ | = 
Zi H dto. jt. B. Elbe! ^e 1| 89,00 ` son Compagnie . — 
D. Grundcr.-Bank III. rz. (01914 1/; 1/7 | 97,60 bB | 97,50 G | iv.] Div.] Zins- Cours Relchenberg-P ardubitz....o 0 —— cere cal rn 
dto. dto. IV. rz. 110 D 1515] 97,60 bad 97,50 1886.]1887.|] Term] vom 6. | vom 7. Südósterreich. (Lomb.)..... 8 |n a B 5 — zy riehsh. VOR sa, — 
dto. — A ES 9s IW Ki Së? Sep E = — — X 2 — Ki zn d l 2 Sa dto. dto. ig n x cj wf puo — Görlitz. Eisenb.-Bed. 70 — 
Deutsche Hy ek. IV.-VI. ch. „En e.. =- 114 2 11 z E to. (Go 1 2 d -Werk....... ku — 
€ ih Sto. 1 [sip 10840 bag Garg Marienb-Miavka . 2 10% € 10600 Gë Ungar. Nordostbabh "mn ih 1 — 585 Kar bz Hofmann Waggon£| 7 7 
dto, 0. 4 Y101102,40 Oberlaus. F.) — — — eng dto. o. -Pr. 1 hles. L. - 
Hamb. Hypothek.Pfandbr.4 |! di 10250 bzG 102,50 bat? f Ostpr. Südbahn „ | x use [i960 kp dto. Ostbahn L Ein. . % ½ 7500 bag | 74,50 bzB Paul — conv. De - 
II. Henekel'sche rz. à 105.. |41| Y4 1/19/102,00 ba 102,50 bzB Saalbahn — | 17 1106,10 bzG 100,00 bzB dto. II. Staats-Obligat... 1, 1/7 1100,20 bzG 100,20 d TLaurahütte Ah Te 
ato. (Wolfsberg) rz. 2 ML d Mo 20800 — — b [Weimar-Gera....... — M |8450 6 84,50 bat . RE d 161% | 86,25 ben 80 d Idea Eiswerke... aih | 1 
i .-Pfandb. 3 , Nu à > S 
SE h (101,90 ba@ 10480 S Inlündische Eisenbahn-Stamm-A ctien. Aeara EA aaa ssib % 1515 | 78,00 G 71,00 baG gege Ly P D 
Pomm. Hyp.-Pfan .Lr.1205 ui 11440 E e 10836 o  [Aaehen-Jülich ...... en R43 — — Moskau-Jaroslaw .......... 11 ih 45,75 G 4550 be. |Posener Sprit-A.-G..| 10 | — 
dto. as ei e m ij —.— 6 10040 G Aachen-Mastricht. ..| 17, | — 1h 49,10 G 49,0 bz ie re NW WË Ce 12170 == EP —— GR r % 5 
dto d . 1. 11 97,25 ba | 98,25 ba Berlin-Dresdener ...| 0 — 1 -— e bs. is : d —.— a PERI SE 7075 2 ` 435 Gë — 4 . h | = 
LILrz.1105 ä ½ 1% 113,50 G 113,75 be fDortmund-Gronau ..| 25 | — 1 | 76,60 bz $ vu bz | 81.80 bz nwe D 
"E ee Haan ES? (mean le alt Weg Je Ce [Wanni ipn [dessen [Sn Te Ss EMEN 
$e. SE win EE E WE E ` VC AEN D Soch 1 | dto. "aw dto.” B " gär (ër f dto Zimkh-A-G. 27 — i 
0. T. rz. 115 7 Büchen 7 Wi 161,10 160, 0. 0. ` o 7 to. 4 Pr. — 
vu S». 4 |ysch.r04:0 bg Dë G VE Al 5% | — | xi 10820 be 1109.00 be dto. dto. V. dto b 1 9435 b» | 9490 bz Jee Behlosebr-.| 1^ | — 
Pr. Centralb.-Cr.-Pfdb. rz.110 Uh d a G 11220 a Marienb.-Mlawka...| 4, | — 1h ^| 4810 bzG | 48,00 bz dto. dto, VI. dto ii 1); | 94,75 bz 2c Tarnowitzer Bergb..|0 | — 
Le sage d'A 1108.00 B 10280 ELE Ki 189,25 ba SE? ba Nen eb be Ki 19529 —.— b [Tivoli Act.-Bierbr...| 6% | — 
d ` Ndschl.-Mrk. St.-Act. - angkaukasische.......... A Br e 
Hy daten r 12.120 a ii arie d^ 11100 ba Niederwald hahn 215 | 35 | A! 1050 b 6980 de [Russische Südwestbahn 9 Vin ifr 8 S 52 ba schl. Fenerv.-G. 200/81] 
e e dio. VI.17:110/5 ^ DE 1175 B 111½8 B Ostpreuss. Südbahn gd 2 h 1040 8 wës B SE, reg. Kr ..15 "i 101,70 G 60 G Obligationen. — [Rückzhlb. 
dio. dto. div. 5% Pen 70 88 wä ben [Ema dea... ie |— | Ay 2466 G Tat ap Seien Pe gon ia 75025 — M — Donneramarckh. AN 300 AA 
0. . : * og : Chicago-Burlington T 5 ii| 90, sri, Pr 1 y 
Pr. Hyp-Verg.-Act.-G.-Certf.4 | J 1% [10240 we 102,49 — Auslündische Eisenbahn-Stamm-Actien, Chicago-South- est 7 N — — e pq |Laurahütte ai ch — 100 Im 103,25 G 
dto. _ dto. dto. 3½ vsch.| 97,50 bz 91,60 3 Manitoba (Gold) | — ‚20 bz Obersehl Eisenbd.5| 105 [14,1% 1103,50 6 
s. Bod-Cred.Pfandby , Jeck. 117388 118 B — Boum, Westbahn...) &| | — | Ih ji435 ba. |— — one facli) "Je ms 1114,80 bzG |114,80 bzG $ Redenhütte 6% ....| 115 fvr. 1105.00 ban 
Sto. dto e 108, es 10250 9 ume Sch, Zu — 10 c 14% 10140 ep 10420 wG [Tiele-Winckler ..... 100 (ki (100,50 b 
dto. dto. i| 117 G 9760 @  [FranzJosephbahn "lei — Il — d as Oregon Railway u, Nav.Cmp.|5 | !/s!/;9|100,60 1 S 
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Zeitung 


Donnerſtag, 8. März 1888, Mittags 12 Uhr. 


Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Vom Kaiſer und vom Kronprinzen. 


Berlin, 8. März, 8 Uhr 10 Min. Geſtern Abend gegen 
7½ Uhr machte Prinz Wilhelm dem Kaiſer einen viertelſtündigen 
Beſuch, ebenjo der Kaiſerin. 


* Berlin, 8. März, 10 Uhr 30 Min. Ein Bulletin, unter: 
zeichnet von Launer, meldet: „Der Kaiſer hatte eine ſehr uu- 
ruhige Nacht. Das Befinden ijt ſehr ſchwach.“ 

Das „Reichsgeſetzblatt“ und die „Reichsgeſetzſammlung“ 
bringen einen kaiſerlichen Erlaß vom 17. November 1887, be⸗ 
treffend die Beauftragung des Prinzen Wilhelm mit der Stell⸗ 
vertretung des Kaiſers und Königs in den laufenden Regierungs⸗ 


geichäften. 


Wien, 8. März. Die „Neue Freie Preſſe“ meldet aus 
San Remo, 10 Uhr Abends: Der Kronprinz und die Kron⸗ 
prinzeſſin reiſen in einigen Tagen nach Wiesbaden ab. Die 
Gründe liegen nicht im Geſundheitszuſtand des Kronprinzen. 
Man wünſcht in Berliner einflußreichen Kreiſen auf das Gut. 
ſchiedenſte, daß der Kronprinz baldigſt in Dentſchland eintreffe. 
Die Aerzte erhoben keinen Widerſpruch und bezeichneten die Reiſe 
als gut möglich. Wiesbaden wurde gewählt, weil die Luft dort 


wärmer und der Aufenthalt für den Kronprinzen weniger auf⸗ 
regeub fein wird. Prinz Heinrich und der Großherzog von 
Heſſen reiſen morgen nach Berlin ab. 


* Wien, 8. März. Heute Nacht brach im Innern der 
Stadt ein großes Feuer aus. Daſſelbe entſtand um 10 ½ Uhr 
in der im erſten Stock gelegenen Schmuckfedern-Niederlage eines vier⸗ 
ſtöckigen Hauſes am Bauernmarkt und nahm ſofßort rieſige Di- 
menſionen an. Als die Bewohner ſich retten wollten, ſtürzte das 
ganze Treppenhaus vom oberſten Stockwerke bis hinunter 
zuſammen. Etwa fünfzig Menſchen waren auf dieſe Weiſe ein⸗ 
geſperrt und von brennendem Rauche umgeben. Die Fenſter wurden 
aufgeriſſen, Männer, Frauen und Kinder erſchienen, verzweifelt nach 
Hilfe rufend. Die Scene war furchtbar. Glücklicherweiſe war ſehr 
bald die Feuerwehr erſchienen und begann ihr Rettungswerk. Die 
Bewohner wurden theils durch Leitern, theils durch das Sprungtuch 
in Sicherheit gebracht. Mehrere Perſonen erlitten Brandwunden. 
Ob auch Menſchen verbrannt oder herabgeſtürzt ſind, iſt noch nicht 
feſtgeſtellt. Erſt um 2 Uhr wurde der Brand localifirt. 


Verantwortlicher Redacteur: J. Seckles in Breslau. — Druck von Graf, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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Extrablatt 
Breslauer Zeitung. 


Donnerstag 8. Mär; 1888, Nachmittags 4 Uhr. Eduard Trewendt Zeitungs - Verlag. 


Original- Telegramme der Breslauer Zeitung. 


* Berlin, 8. März. 1 Uhr 55 Min. Die Aerzte erachten den Zuſtand des Kaiſers 
als hoffnungslos. Bewußtſein und Erkenntnißvermögen find in Abnahme begriffen. Morphium⸗ 
wird häufiger angewandt. Die Kaiſerin iſt verzweifelt, der Kronprinz iſt unterwegs. 


Verantwortlicher Redacteur: J. Seckles in Breslau. — Druck von Graf, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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Extrablatt 


der 


Breslauer Zeitung 


Donnerstag, 8. März 1888, Abends 10 Uhr. Eduard Trewendt Zeitungs-Verlag. 


Original Telegramm der Breslauer Zeitung. 


Berlin, 8. März, 8 Uhr 10 Min. Die bereits durch Ertrablätter 
verbreitete Nachricht über das Ableben des Kaiſers iſt unwahr. Das 
Befinden des Kaiſers iſt zur Zeit etwas beſſer. Um halb 
7 Uhr nahm der Kaiſer etwas Wein zu ſich. Die Aufregung 
und Verwirrung in Folge der widerſprechendſten Nachrichten iſt un⸗ 
beſchreiblich. 


Verantwortlicher Redacteur: J. Seckles in Breslau. — Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


SS SE GE 


T niti " è ct 


— — ÀA—9 ——— ne er e m — — — M MM M n —— 2 —ñ-‚4—— —— aes 


gain "mm diuini dus - | Kl dë strat 3 DS 3 ETE 


a 
e en, ` — * 


GN 


= 


em BEE 155 pom 


bla (uud Med «XE 02601 24H d pte. 2 aui P 
^n^ neis DI Së, Bad: dad eag att ithisdinft ee 
And mif. 1990 nmn E eg. in a Tin $34. ae 
np i bin ur ui opna 391158 & "3d mnn cud T 
di ni ustdsrulinit ana 36: sen ni ü e zun 
5 


) 


A 
N 
E 


bet 


ga A 
1 5 E 1 t H N q. 


Donnerstag, 8. März 1888, Abends 10°. Uhr. Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Original Telegramm der Breslauer Zeitung. 


Verlin, S, März, S uhr 10 Min. Die bereits durch Ertra 
blätter verbreitete Nachricht über das Ableben des Kaiſers iſt 
unwahr. Das Befinden des Kaiſers iff zur Zeit etwas 
beffer. um halb 7 Uhr nahm der Kaifer etwas Wein zu 
ſich. Die Aufregung und Verwirrung in Folge der wider⸗ 
ſprechendſten Nachrichten iſt unbeſchreiblich. 

Verlin, S, März. S uhr 35 Min. Der Puls blieb Zodi, 
mittags eine Stunde aus, fo daß die Sterbegebete geſprochen 
wurden. Nachdem der Kaiſer eine Taſſe Kaffee und Rum mit 
Ei zu ſich genommen hatte, nahmen die Kräfte wieder zu. Jetzt 
it das Befinden verhältnißmäßig befer. Bismarck verließ um 
6, Moltke um 7 Uhr das Palais, vor dem viele Tauſende von 
Meuſchen verſammelt ſind. 


Berlin, 8. März, 9 Uhr 20 Minuten. Das Befinden des Kronprinzen iſt relativ gut. Er iſt ſehr bewegt durch die 
ſtündlich eintreffenden Berliner Nachrichten. Die Abreiſe wurde noch nicht definitiv feſtgeſtellt, vielleicht findet fie Sonnabends 
ſtatt. Hier wurden Extrablätter mit der falſchen Meldung vom Tode des Kaiſers polizeilich confiscirt. 


Verantwortliqper Redacteur: J. Seckles in Breslau. — Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedirch) in Breslau. 
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